
Press Release- Tramprennen 2017 
 
Hitchhiking to the Baltic States – Tramprennen 2017 is going North. 
 
Tramprennen, a hitchhiking race across Europe, celebrates its remarkable 10thanniversary. 
Starting on August 18th, more than 100 young people will hitchhike on 6-7 different routes 
from Kiel, Lüneburg and Erfurt to the lake Baltieji-Latakai in Lithuania. The race will end 
there on September 2nd. 
 
Next to the fun of hitchhiking, the teams will look for sponsors beforehand to collect as many 
donations as possible for the projects of Viva con Agua and the work of Pro Asyl.  
Registrations are open from June 1st till July 31st. The participants will travel in teams of two 
or three on six stages in two weeks to the big shared destination by lake Baltieji-Latakai in 
Lithuania. 
 
“Hitchhiking is not just an absolutely fun way to travel but you will get a far more intense 
insight on the places you travel and the people you meet.”, says Alexandra Tiefenbacher 
from the 15-person organizing team of the race. She continues: “The incredible hospitality 
and willingness to share you experience during the race make this project a truly unique 
possibility for a diverse cultural exchange.” 
 
The organizing team of the non-profit association “Club of Roam – Autostop! e.V.” aims not 
just for an adventurous two weeks with countless unplanned encounters with different 
cultures and people but also for a combination of fun and social commitment. Like in the 
years before, family friends and acquaintances of participants can sponsor a team with a 
small donation. The whole amount of money is donated without deductions to the 
organizations Viva con Agua and Pro Asyl. Last year, over 18.000€ of donations were 
collected using this method.  
 
All relevant information about participating, donating and following the race online can be 
found on www.tramprennen.org. Visit: www.vivaconagua.org/home and www.proasyl.de/en/ 
for all information about our partner organizations .  
 
The race is supported by the company Edding, which supplies every team with their reliable 
markers. 
  
 
  



Pressemitteilung Tramprennen 2017 
 
Per Anhalter ins Baltikum – Das Tramprennen 2017 führt gen Norden 
 
Das Tramprennen, ein Wettrennen nur per Anhalter, feiert dieses Jahr seine 10. Auflage. 
Am 18. August starten über 100 Teilnehmer*innen auf bis zu 7 verschiedenen Routen aus 
den Städten Kiel, Lüneburg und Erfurt Richtung Litauen. Am Baltieji-Latakai-See findet das 
Rennen zwei Wochen nach dem Start sein offizielles Ende. Die gesamte Strecke wird 
lediglich per Anhalter zurückgelegt. 
 
Neben all dem Spaß am Trampen gewinnen die Teams bereits vor Rennstart Sponsor*innen 
aus ihrem Umfeld. Deren Spenden kommen den Organisationen Viva con Agua und Pro 
Asyl zu Gute. 
Anmeldungen sind noch bis zum 31. Juli 2017 möglich. Die Teilnehmer*innen werden in 
2-3er Teams innerhalb von zwei Wochen auf sechs Etappen zum gemeinsamen Ziel, dem 
litauischen Baltieji-Latakai-See, trampen. 
 
„Trampen ist als Reiseform nicht nur unglaublich aufregend und spaßig, gleichzeitig eröffnet 
einem diese Reiseform immer wieder neue, sehr intensive Möglichkeiten die Orte und die 
Menschen, auf die man trifft, wahrzunehmen“, sagt Alexandra Tiefenbacher aus dem 
15-köpfigen Organisationsteam des Rennens. Sie fährt fort: „Die große Gastfreundschaft 
und die Bereitschaft zu helfen, die den Teilnehmenden erfahrungsgemäß während des 
Rennens von den Bewohnern der verschiedenen Etappenzielen entgegengebracht wird, 
sind immer wieder großartige Chancen für einen vielfältigen kulturellen Austausch.“ 
 
Dem Organisationsteam des gemeinnützigen Vereins Club of Roam – Autostop! e.V. geht es 
aber nicht nur um zwei erlebnisreiche Wochen mit zahlreichen ungeplanten Abenteuern und 
vielfältigem kulturellem Austausch. Ihr Ziel ist auch die Verknüpfung von Spaß und 
Engagement: Vor und während des Rennens machen sich deshalb alle Tramp-Teams auf 
die Suche nach Freund*innen, Bekannten und Verwandten, die schon mit kleinen Beträgen 
Teamsponsor*innen werden können. Der gesamte Erlös fließt ohne Abzüge an die 
gemeinnützigen Organisationen Viva con Agua und Pro Asyl. Auf diese Art und Weise 
konnten im Vorjahr mehr als 18.000 Euro Spenden generiert werden. 
 
Alle Infos zum Teilnehmen, Spenden und Mitverfolgen des Rennens stehen online unter 
www.tramprennen.org. Infos zu den Partnerorganisationen sind unter www.vivaconagua.org 
und www.proasyl.de zu finden. 
 
Unterstützt wird das Rennen von der Firma Edding, die alle Teams mit den bewährten 
Markern ausstattet.  


